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Trio zu Gast
Mit einem Auftritt des Trios

„Lafroyg“ beginnt am 11. Juni
die Saison der Schlosskonzerte

Westerwinkel.| Tipps & Termine

Duo am Ende
Die Regentschaft von Theodor

und Mechthild Knaup als Kaiser­
paar der Georgsschützen geht
nun zu Ende.| Sonderseite

Septett auf Kleinfeld
Zu ihren traditionellen Turnieren
am Pfingstwochenende laden

der SV Drensteinfurt und der SV
Herbern ein.| Sport

Kurz
notiert

Pietà­Statue
schwer beschädigt

DRENSTEINFURT. Vandalen haben
zwischen Freitag­ und Samstag­
abend die Pietà­Statue auf der
Südseite der Pfarrkirche St. Regina
schwer beschädigt. Mehrere Glied­
maßen sowie Teile des Sockels
wurden abgebrochen. Es war nicht
das erste Mal, dass die Pietà in
den vergangenen Jahren Opfer
blinder Zerstörungswut geworden
ist. Die abgebrochenen Arme wur­
de von der Polizei in Tatortnähe
gefunden. Nach ersten Schätzun­
gen liegen die Kosten für die Res­
tauration im fünfstelligen Bereich.
Wer hat verdächtige Personen
oder Fahrzeuge im Bereich des
Kirchplatzes beobachtet? Hinweise
erbittet die Polizei in Ahlen, Tel.
(02382) 9650, E­Mail: poststelle.
warendorf@polizei.nrw.de.

Geschafft !

Morgen 24°|11°
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Jazz­ und Modern­Dance­Formation
„Increase“ der DJK steigt auf| Sport

Quartier für eine Nacht
„Regensburger Domspatzen“ kommen im Oktober nach Stewwert
Freunde hochkarätiger

Chormusik kommen am 21.
Oktober sicherlich voll auf
ihre Kosten, wenn die „Re-
gensburger Domspatzen“ in
der St. Regina-Kirche ein
Konzert geben. Jetzt werden
Familien gesucht, die die
Sänger beherbergen.

DRENSTEINFURT. Die „Re-
gensburger Domspatzen“
kommen nach Drensteinfurt.
Am Samstag, 21. Oktober, kon-
zertieren sie um 20 Uhr in der
Pfarrkirche. Pfarrer Jörg
Schlummer habe sich einen
Traum erfüllt und den wohl
berühmtesten katholischen
Knabenchor Deutschlands
nach Drensteinfurt eingela-
den, heißt es in der Ankündi-
gung der Pfarrgemeinde.
Bereits jetzt gilt es, die Unter-

bringung der 58 Domspatzen
zwischen acht und 18 Jahren
zu organisieren. Dazu werden
Gasteltern gesucht, die bereit
sind, einen oder zwei „Dom-
spatzen“ für eineNacht aufzu-
nehmen und zu verpflegen.
Die Verpflich-
tung besteht
darin, jedem
Knaben ein
normales Bett
zur Verfügung zu stellen –
Luftmatratzen sind nicht aus-
reichend –, wobei die Knaben
zu zweit in einem Zimmer in
zwei getrennten Betten über-
nachten können.
Außerdemmüssten die Sän-

ger während ihres Drenstein-
furt-Aufenthalts betreut und
verpflegt werden. Nach der
Ankunft in der Stadt am Kon-
zerttag mittags werden die

Sänger durch die Gasteltern
abgeholt. Sie bekommen bei
den Gasteltern eine warme
Mittagsmahlzeit, haben Gele-
genheit zur Mittagsruhe, neh-
men nachmittags einen klei-
nen Imbissundabendsvorder

Probe ein
leichtes
Abendessen
ein. Die Gast-
eltern bringen

die Sänger dann zur Probe, die
unmittelbar vor dem Konzert
stattfindet. Nach demKonzert
holendie Gastgeber die Sänger
wieder von der Kirche ab und
servieren bei Bedarf noch
einen kleinen Imbiss.
Am nächsten Morgen früh-

stücken die Kinder bei den
Gasteltern und werden dann
zur Abfahrt zur Regina-Kirche
gebracht. „Manche Gasteltern

geben dann noch ein kleines
,süßes’ Reiseproviant-Päck-
chen mit“, schreibt Pfarrer
Schlummer weiter. Anzustre-
ben sei, dass insbesondere die
jüngeren Sänger zumindest
zu zweit in einer Familie
untergebracht würden.
Pro Gast bekommen die

Gasteltern eine Gutschrift von
13,50 Euro beim Kauf der Ein-
trittskarten. Sie zahlen für die
Erwachsenenkarte dann nur
13,50 Euro anstatt 27 Euro. Die
zur Gastfamilie gehörenden
Kinder bis zu einem Alter von
18 Jahren erhalten eine Frei-
karte. Die ermäßigten Karten
und Kinderfreikarten werden
nicht in den Vorverkaufsstel-
len, sondernnur vonder Tour-
neeleitung ausgegeben.
Ab sofort liegen in den Kir-

chen in Drensteinfurt, Rinke-
rode undWalstedde die für die
Anmeldung erforderlichen In-
formationszettel aus. Interes-
sierte werden gebeten, die
ausgefüllten Formulare an die
Pfarrgemeinde St. Regina,
Markt 3, Tel. (02508) 9994040,
stregina-drensteinfurt@bis
tum-muenster.de, zu senden
oder dort abzugeben.

Sprechstunde
des Landrates

ASCHEBERG. Landrat Dr. Christian
Schulze Pellengahr lädt ein zur
Sprechstunde in Ascheberg. Am
Donnerstag, 1. Juni, hat er in der
Verwaltung (Trauzimmer) von
15.30 bis 17 Uhr ein offenes Ohr
für die Anliegen der Bürger. Damit
möglichst viele diese Gelegenheit
nutzen können, sollen die einzel­
nen Gespräche nicht länger als
eine Viertelstunde dauern. Dabei
können alle Anliegen, die die
Menschen mit Blick auf die Zu­
ständigkeit des Kreises auf dem
Herzen haben, erörtert werden.

Die Mitglieder der „Regensburger Domspatzen“ müssen in Gastfa­
mmiillliieeenn uuunnttteeerrgggeeebbbrraaaccchhttt wweeerrdddeeenn... FFoootttooo::: DDooommssspppaaatttzzeeenn

Ermäßigte Karten
für Gasteltern

Pfingstpfarrbriefe
liegen bereit

DRENSTEINFURT. Die Pfingstpfarr­
briefe liegen zur Abholung im ka­
tholischen Kirchenbüro (Markt 3)
bereit. Die Gemeinde dankt den
ehrenamtlichen Helfern für die
Verteilung in die Haushalte.

Rinderbraten
beste Limousinqualität
aus eigener
Schlachtung 1 kg 9,80 €

Partyschnitzel
natur oder
mariniert 1 kg 8,98 €

Dauerwurst
Meisterqualität
vielfach gemischt 100 g 1,78 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag – Eintopftag
Möhreneintopf
mit Mettendchen

Portion 3,00 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 1.6.–3.6.2017

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

� Elektrotechnik
� Hausgeräte
� Licht

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 0 25 93 / 95 221 73

www.elektro-weischer.de

Elkendorf GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 17
48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9823-0

Mehr Informationen gibt es auf unserer Homepage:

www.werkers-welt-drensteinfurt.de

Dicke: 8 cm
Formate: 36,75×24,5 cm / 24,5 × 24,5 cm
Farbe: anthrazit
Oberfläche: plan (scharfkantig)
Paketinhalt: 8,18 m² (36,75 ×24,5 cm) + 9,38 m² (24,5 × 24,5 cm)

16,99*
€/m²

AUS DER REGION

Manaro

* Preis inkl. MwSt. frei Baustelle ab 40 m² Bestellmenge
(max. Lieferradius 15 km ab Lager Drensteinfurt)

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Drensteinfurt, Hammer Str. 15
Tel. 02508-9121

Unser Brot des
Monats Mai

Dinkel-Brot
mit frischer
Buttermilch
500 g2,80€

Weizenfrei – zuckerfrei –
vegetarisch

Aus 68 % Dinkel, 32 % Roggen
und hauseigenem Natursauerteig

Sehr gut verträglich, mild und
aromatisch. Ohne Backmittel, ohne

Konservierungsstoffe.

Pfingstsonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Pfingstmontag geschlossennn

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS 20
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SENDENHORST

8­12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30­11 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Saal des Jugendheims
9.30­12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15­17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)

ASCHEBERG

15­18 Uhr: Oja, Kino for Kids,
Oja­Räume (im Burghof)

HERBERN

17­19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 3. Juni

DRENSTEINFURT

9­12.30 Uhr: Angelverein Werse­
tal 80, betreutes Angeln für Ju­
gendliche, Werseinsel
10­12 Uhr: Malteser­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
13 Uhr: TCD, Aktionstag unter
dem Motto „Stewwert spielt
Tennis“, Anlage Kleiststraße
ab 17 Uhr: Kolpingfamilie, 138.
Stiftungsfest, Pfarrkirche St. Re­
gina und Altes Pfarrhaus

AMEKE/MERSCH

ab 11 Uhr: Schützenbruderschaft
St. Georg, Schützenfest mit
Frühschoppen (Haus Thiemann),
Gottesdienst und Festball, Hof
Rubbert (Mersch 28)

WALSTEDDE

10­12 Uhr: Kolpingfamilie, Alt­
kleiderannahme, Pfarrheim

ASCHEBERG

9­12 Uhr: Kolpingfamilie, Altklei­
derannahme, Pfarrheim

HERBERN

10­12 Uhr: Kolpingfamilie, Alt­
kleiderannahme, Fa. Raguse

DAVENSBERG

9­11 Uhr: Kolpingfamilie, Altklei­
derannahme, Kirchplatz

RINKERODE

15 Uhr: KFD, Spielenachmittag,
Pfarrzentrum

SENDENHORST

14­18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
19 Uhr: Stadt, Unternehmerfo­
rum, Gasthaus Waldmutter
20 Uhr: „Jam Session“, offener
Musikertreff, Titanic

ALBERSLOH

18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

13­14.30 und 15­16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3; 13­
16 Uhr: Kleiderkammer geöffnet
14­17 Uhr: Gesprächskreis „Diag­
nose ALS“, ev. Gemeindezentrum
14­18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz
15.30­17 Uhr: Sprechstunde des
Landrates, Rathaus
18 Uhr: Kolpingfamilie und Hei­
matverein, offenes Singen für je­
dermann, Pfarrgarten

HERBERN

13­14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30­17 Uhr: Sozialkaufhaus ge­
öffnet mit Warenannahme

DAVENSBERG

19.30 Uhr: Treff alleinstehender
Frauen, Pfarrheim

Fr 2. Juni

DRENSTEINFURT

9­10.30 Uhr: Awo, Tageselternca­
fé, Kulturbahnhof
10.30­11.30 Uhr: Awo, offene
Sprechstunde Kindertagespflege,
Kulturbahnhof
9.30 Uhr: Seniorennetzwerk,
Kreativgruppe, Kulturbahnhof
19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof

RINKERODE

17.30 Uhr: Nabu, Botanischer
Spaziergang, ab Haus Heidhorn

AMEKE/MERSCH

ab 17 Uhr: Schützenbruderschaft
St. Georg, Schützenfest mit Vo­
gelschießen und Proklamation,
Hof Rubbert (Mersch 28)

WALSTEDDE

15.30 Uhr: Heimatverein, zum
Schnadegang nach Dolberg, mit
Rädern ab Heimathaus
17.30 Uhr: Kreis alleinstehender
Frauen, Treff, Haus Buttermann

Mi 31. Mai

DRENSTEINFURT

14 Uhr: KFD­Gruppe „Rad und
Rast“, Radtour, ab Kirchplatz
15.30­17.30 Uhr: „bike repair“,
Radwerkstatt, alte Feuerwache
17­19 Uhr: Sportabzeichen­Stütz­
punkt, Training und Abnahme,
Sportzentrum Erlfeld
19 Uhr: Handarbeitstreff „Nadel­
spiel“, ev. Gemeindehaus

WALSTEDDE

18 Uhr: Landfrauen, Maian­
dacht, Hof Lückmann
18­19 Uhr: Sprechstunde des
Ortsvorstehers, Grundschule

SENDENHORST

10 Uhr: ADFC, Tagestour nach
Münster, ab K+K­Parkplatz
15­18 Uhr: Senioren­Computer­
treff, Seniorenbüro
18 Uhr: Sportabzeichen­Stütz­
punkt, Training und Abnahme,
Sportzentrum Jahnstraße; 19
Uhr: Westtorsportplatz
20 Uhr: Projektchor zum Ge­
meindefest, Jugendheim

ASCHEBERG

16­17.30 Uhr: Bürgermeister­
Sprechstunde, Rathaus

HERBERN

14.30 Uhr: Catan­Spielebus vor
Ort, vor dem Pfarrheim

Do 1. Juni

DRENSTEINFURT

8­13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30­11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
14 Uhr: Heimatverein, Pättkes­
tour, ab Alte Post
14­18 Uhr: Bienenmuseum ge­
öffnet (Felsenweg 5)
16­18 Uhr: Bürgermeister­Sprech­
stunde, Rathaus
18 Uhr: ADFC, Radtour für jeder­
mann, ab Alte Post
18­21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof

Tipps | Termine Mittwoch, 31. Mai 2017

Werke von Mozart,
Beethoven und Brahms
Schlosskonzerte Westerwinkel starten mit dem Trio „Lafroyg“

HERBERN. Eswird ein in vie-
ler Hinsicht reichhaltiges Pro-
gramm. Da sind zunächst die
Instrumente: je ein Tasten-,
Blas- und Streichinstrument.
Dann die Musiker: die albani-
sche Pianistin Kledia Stefani,
der deutsche Klarinettist Ro-
bert Beckundder französische
Cellist Yan Vaigot.
Es sind drei individuell viel-

fach ausgezeichnete Musiker,
die sich an der Folkwang-
hochschule Essen gefunden
haben. Sie erhielten Kammer-
musikunterricht bei den re-
nommierten Professoren
Andreas Reiner (Rosamunde
Quartett) und DirkMommertz
(FauréQuartett). Frei von tech-
nischen Begrenzungen ent-
steht ein Ensembleklang, oh-
ne dass die Individualität der
unterschiedlichen Instru-
mente verloren geht. Das We-
sentliche bleibt im Fokus: die
Harmonie der Musik.
Das Trio gab sich denNamen

„Lafroyg“. Das Wort ist gäli-
schen Ursprungs und bezeich-
net in etwa eine sanfte Mulde
in einer weiten Bucht. Dieses
naturnahe poetische Bild hat

sichdasTrio zumMotto seiner
Musik gemacht.
Auf Schloss Westerwinkel

spielt es Werke von Mozart,
Beethoven und Brahms. Allen
Stücken gemeinsam ist, dass
sie für befreundete Klarinet-
tisten komponiert wurden.
Dennoch hat in keinem der
Trios die Klarinette die Haupt-
rolle, vielmehr sind alle beste
Kammermusik in dem Sinn,
dass jedes Instrument ausge-
wogen und in ein harmoni-
sches Ganzes eingebettet ist.

VonMozart gibt es das Kegel-
statt-Trio zuhören. Das zweite
Stück des Konzerts ist das Gas-
senhauer-Trio von Beethoven.
Als drittes Werk gibt es beim
Schlosskonzert das Klarinet-
tentrio von Brahms zu hören.
Karten für 15 Euro, für Schü-

ler und Studenten 10 Euro, gibt
es bei der Musikschule Asche-
berg, Tel. (02593) 951051, Fax:
952749, E-Mail: info@musik
schule-ascheberg.de. Vorbe-
stellte Karten werden an der
Abendkasse bis 18.45 Uhr be-
reitgehalten.
Die sinnvolle Adresseingabe

für ein Navigationsgerät ist
59387 Ascheberg, Bakenfeld-
Aruper Straße. Von dort folgt
man dann dem Wegweiser
zum Golfplatz und Schloss
Westerwinkel (weißes Schild).

Sommersammlung
DRENSTEINFURT. „hinsehen – hingehen - helfen“: So heißt

das Leitwort der SommersammlungvonCaritasundDiakonie.
Vom 3. bis 24. Juni gehen viele ehrenamtliche Sammler in den
Ortsteilen von Tür zu Tür und bitten um Spenden bitten.
Die gespendeten Gelder werden für Hilfen und Angebote in

Drensteinfurt benötigt, etwa bei der Unterstützung des Be-
suchsdienstes, der Senioren- und Flüchtlingsarbeit, von
Sprachkursen und Lebensmittelgutscheinen. Eine Kostenbe-
teiligung wird auch bei Ferienfreizeiten gewährleistet.
Nähere Auskünfte zur Sammlung gibt es in den jeweiligen

Caritas-Stützpunkten oder im Kirchenbüro der Gemeinde.

Die Saison der Schloss­
konzerte Westerwinkel

beginnt am Sonntag, 11.
Juni, um 19 Uhr – in

diesem Jahr ausnahms­
weise sehr spät – mit
dem Trio „Lafroyg“.

Pianistin Kledia Stefani, Klarinettist Robert Beck und Cellist Yan Vai­
gggooottt bbbillldddeeen dddaaasss Triooo „„„Laaafroooyyyggg“... Foootttooo::: Veeeraaanssstttaaalllttteeer

HERBERN
Sonntag, 11. Juni
19 Uhr, Schlosskonzert des Trios
„Lafroyg“, Schloss Westerwinkel
(Horn­Westerwinkel 1)
www.musikschule­ascheberg.de

Freitagsspaziergang
RINKERODE. DieNabu-NaturschutzstationMünsterland lädt

ein zu einem botanischen Freitagsspaziergang am 2. Juni mit
dem Diplom-Biologen Dr. Thomas Hövelmann in die Hohe
WardbeiHiltrup.Dabeiwerden typischePflanzenartenderHo-
hen Ward und des Hiltruper Sees vorgestellt.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr auf Haus Heidhorn (Westfalen-

straße 490 in Hiltrup). Die Teilnahme ist kostenlos, um Spen-
den wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. We-
gen der beengten Parkplatz-Situation werden Besucher gebe-
ten, mit dem Fahrrad zu kommen oder den ausgeschilderten
Parkplatz „Tor zur Davert“ zu nutzen.

www.ag-muensterland.de
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Sie sagen endlich
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Jenice Gödde

	
Marcel Oehler

heiraten am Freitag, 02.06.2017,
um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Regina
in Drensteinfurt.

Wir wünschen euch für
euren gemeinsamen
Lebensweg alles Gute!

Eure
Familie und Freunde

Doro, Dieter, Sandra,
Verena, Jochen, Sven,
Melanie, Kiki, Eva und

Ralph

ganz persönlich
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Kurz
notiert

Nächste Tour der
ADFC­Ortsgruppe

DRENSTEINFURT. Die ADFC­Orts­
gruppe Drensteinfurt lädt zu ihrer
nächsten Tour am Donnerstag, 1.
Juni, ein. Treffpunkt ist wie ge­
wohnt um 18 Uhr vor der Alten
Post. Alle, die Lust haben, mit
Gleichgesinnten für zwei Stunden
durch die Natur zu radeln, sind
eingeladen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die Teilnahme
kostet für Nichtmitglieder 2 Euro.

Walstedder fahren
zum Schnadegang

WALSTEDDE. Der Heimatverein
Dolberg ist Ausrichter des traditio­
nellen Schnadegangs der Heimat­
vereine. Hierzu sind auch die Wal­
stedder eingeladen. Am Freitag, 2.
Juni, ist Treff um 17 Uhr auf dem
Hof Schlotböller (Ostdolberger
Weg 70). Der Schnadestein wird
auf der Grenze zwischen Dolberg
und Lippborg gesetzt. Die Heimat­
freunde, die mit dem Fahrrad
nach Dolberg fahren, treffen sich
um 15.30 Uhr am Heimathaus.

Pättkestour des
Heimatvereins

DRENSTEINFURT. Die nächste Pätt­
kestour des Heimatvereins startet
am Donnerstag, 1. Juni, um 14
Uhr an der Alten Post mit kleinen
Umwegen in Richtung Natorp zur
Besichtigung der Rosengärtnerei
Kronshage. Die Besichtigung be­
ginnt um 15 Uhr, im Anschluss
wird eine Kaffeepause bei Familie
Münstermann in Natorp eingelegt.

Wissen und
Freizeitspaß
Malteser­Jugend wurde
vor 25 Jahren gegründet
DRENSTEINFURT. Vor 25

Jahren, am 30. Mai 1992, wur-
de in Drensteinfurt die erste
Malteser-Jugendgruppe ge-
gründet. Ein Blick zurück:
„Vor dem Gründungstermin

ließen sich drei junge Malte-
ser zu Jugendgruppenleitern
ausbilden. Zehn Kinder und
Jugendliche trafen sich zu den
ersten Gruppenstunden und
nahmen in den Sommerfe-
rien auch gleich am bundes-
weiten Zeltla-
ger der Malte-
ser-Jugend
teil“, heißt es
in der Presse-
mitteilung.
Diese Jugendgruppe sollte

nicht die einzige bleiben. „In
den 25 Jahren wurden sechs
weitere gegründet und mehr
als 20 junge Erwachsene zu
Jugendgruppenleitern ausge-
bildet. Diese Ausbildung füh-
rendieMalteser aufDiözesan-
und Bundesebene selbst
durch. In jährlichen Gruppen-
leiterfortbildungen wird das
Wissen dann vertieft.“
Die Tätigkeiten in den Grup-

penstunden seien sehr viel-
seitig, heißt es weiter. Neben
diversen Spielen und Bastel-
arbeiten gehört auch die mal-
teserspezifische Ausbildung
dazu. So werden die Jugendli-
chen unter anderem in der
Ersten Hilfe ausgebildet. Inte-
ressierte Jugendliche haben
danach auch die Möglichkeit
ihr Erste-Hilfe-Wissen mit
einer Sanitätsausbildung zu
erweitern und mit den Er-
wachsenen an Einsätzen teil-

zunehmen. Mit dem Funk-
und Fernmeldedienst sowie
der Technikkomponente bie-
ten die DrensteinfurterMalte-
ser ihren Jugendlichen auch
weitere Bereiche für ihre Mal-
teser-Aktivitäten an.
Auch außerhalb ihrer Grup-

penstunden sind die Malte-
ser-Jugendlichen aktiv. Sozia-
le Aktionen gehören genauso
dazu wie die Teilnahme am
jährlichenBundesjugendlager

und den Fe-
rienfreizeiten
auf der nie-
derländi-
schen Insel
Ameland.

Die aktuelle Jugendgruppe
besteht aus 15 Jugendlichen,
die von drei Jugendgruppen-
leitern betreut werden. Sie
treffen sich jeden Dienstag
von 18 bis 19.30 Uhr in derMal-
teser-Unterkunft.

Die Malteser­Jugendgruppe in
DDrreennsstteeiinnffuurrtt.. FFoottoo:: VVeerreeiinn

Erste Hilfe,
Funk- und

Fernmeldedienst

DRENSTEINFURT
immer dienstags
18­19.30 Uhr, Treff der Malteser­Ju­
gendgruppe, Malteser­Unterkunft
(Sendenhorster Straße)
www.malteser­drensteinfurt.de

Die Kurzfreizeit „Bolle“ fei-
erte in diesem Jahr ihr 20-
jähriges Bestehen. Sie führte
unter demMotto „Beim Teu-
tates! Die spinnen, die
Teamer ...“ in die CAJ-Bil-
dungsstätte Saerbeck.

WALSTEDDE. 95 Tage und 76
Nächte haben die Teilnehmer
seit 1997 bei der Ferienfreizeit
„Bolle“ verbracht. In diesem
Jahr kamen noch einmal
fünf TageundvierNäch-
te hinzu. Zum runden
Geburtstag ging es
mit Asterix undObe-
lix nach Saerbeck.
Am Mittwoch

hatten sich 53
Mädchen und
Jungen sowie
zwölf Teamer
auf Weg ge-
macht. Nach der
Anreise startete
das Programm
am Donnerstag
mit beliebten
Workshops. So
wurden die Teil-
nehmer zum Bei-
spiel im„Legionärs-
camp“ zu römischen
Kämpfern ausgebil-
det, drehten einen Film
oder spielten alte römi-
sche Straßenspiele. Am
Abend fand neben dem

„Kampf der Häuptlinge“ ein
offenes Programm statt. Ge-
boten wurden auch Popcorn,
am Lagerfeuer gegrillte
Würstchen, eine Feuerjongla-
ge und Bogenschießen.
Der Freitag stand ganz im

Zeichen des ganztägigen Plan-
spiels. Bei dem Angebot „Auf
der Suche nach dem Zauber-

trank“ galt
es, alle
vier
Zu-

taten zu ergattern, die Druide
Miraculix bei einigen Galliern
versteckt hatte. Allerdings gab
esdieseZutatenerst,wennbe-
stimmte Aufgaben erfüllt
worden waren. Nach einem
anstrengenden Tag im Wald
klang der Abend mit „Asterix
bei Kleopatra“ aus. Mehrere
Brettspiele zum Thema Ägyp-
ten standen auf dem Pro-
gramm. Außerdem durften
sich die Jungen und Mädchen
als Mumie einwickeln lassen
und Lesezeichen ausHierogly-
phen und Papyrus basteln.
Pfeil und Bogen bauen, mit

Obelix auf Wildschweinjagd
gehen oder Beautytipps von
Kleo-

patra bekommen – diese
Workshops standen am
Samstag auf dem Programm.
Am Abend fand die große
Spielshow „Wetten, dass ...?“
statt. Dabeiüberlegtensichdie
Teilnehmer Wetten und
mussten anschließend gegen
die Teamer antreten. So wet-
teten sie zumBeispiel, dass sie
ein „Bobbycar-Rennen“ für
sich entscheiden würden. Für
jede gewonnen Wette durften
die Jungen und Mädchen
fünfzehn Minuten länger
wach bleiben. (lup)

Ob bei Olympischen Spielen, am Ägypten­Tag oder auf Schatzsu­
cccheee::: Dieee „„„Booolllllleee“­Teeeilllneeehmeeer haaatttttteeen vieeelll SSSpppaaaßßß... Foootttooosss::: SSStttaaadddttt Dreeensssttteeeinf...

Auf Wildschweinjagd
„Bolle“ gibt es seit 20 Jahren
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Kolping besucht
die Waldbühne

DRENSTEINFURT. Die Kolpingfami­
lie besucht am Samstag, 24. Juni,
um 20 Uhr die Waldbühne in
Heessen. Aufgeführt wird das
Stück „Hello, Dolly“. Der Eintritt
kostet 13 Euro. Anmeldung bei
Marianne Flöter, Tel. (02508) 8601.

7 Tage die Woche geöffnet von 9-18 Uhr
www.terhuurne.nl • Alsteedseweg 64 Buurse (NL)

Tel: 0031 53 569 35 69 • Angebote gultig bis 06-06-2017

ter Huurne Hollandmarkt

25 99 3.59Rico
Pads
4 Sorten

Jacobs
Krönung

00 g Gemahlen

Rico 
612 Pads

500 g Gemahlen

6.99Melitta
Bella Crema
1 Kilo Bohnen

Melitta

2.49S gel

25.99

Spargel
1 Kilo

6.99SSSerano
Schinken
am Stück

500 g

1.99Ibuprofen
Liquid Caps
400mg / 20 Caps

Pfingstsonntag & -montag
geöffnet von 9-18 Uhr
Spirituosenhalle geschlossen
Flohmarkt & Trödelmarkt

auf unserem Parkplatz

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

oder nach Vereinbarung.
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Montag+Freitag von 14:00–18:00 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Rinderrouladen
aus der Keule, zart und saftig 1 kg 7,77
Nackenbraten und Nackenkoteletts
besonders saftig 1 kg 3,99
Schweineschnitzel
aus der zarten Oberschale 100 g 0,45
Frische deutsche Putenschnitzel
HKL A, besonders zart und kalorienarm 1 kg 6,99
Langnese Cremissimo
versch. Sorten,

900–1000-ml-Packung, 1 l = 1,88–2,09 42 % gespart 1,88
Barilla
Italienische Teigwaren
versch. Sorten,
500-g-Packung, 1 kg = 1,54 51 % gespart 0,77
Krombacher o. Brinkhoffffs No. 1
versch. Sorten
20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l zzgl. Pfanddd, 1 l = 1,00/1,26 9,99
Gerolsteiner
Mineralwasser
12 × 1 l zzgl. Pfand, 1 l = 0,50 5,99
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„Tag der Treue“
in Sendenhorst

SENDENHORST. Die Kolpingfamilie
lädt alle Mitglieder, Förderer und
Freunde zum „Tag der Treue“ am
Mittwoch, 21. Juni, ein. Dieser Tag
wird vom Kolping­Kreisverband an­
geboten, in diesem Jahr sind die
Sendenhorster Gastgeber. Um 15
Uhr wird in der Pfarrkirche eine
Messe gefeiert, anschließend ist
das gemeinsame Kaffeetrinken
samt Unterhaltungsprogramm im
Gasthaus Waldmutter. Anmeldung
bis zum 5. Juni bei Hubert De­
scher, Tel. (02526) 2533, Josef
Schmedding, Tel. 1609, und Alfons
Fredeweß, Tel. 1852.

Kurz
notiert

Büchersommer der
Köb St. Lambertus

ASCHEBERG. Ihren Büchersommer
veranstaltet die Köb St. Lambertus
am Sonntag, 11. Juni, in der Pfarr­
bücherei und im Charly­Brown­
Raum statt. Von 10 bis 13 Uhr
werden jede Menge neue Medien
präsentiert, die ab diesem Tag
ausgeliehen werden können. Für
jeden dürfte etwas dabei sein: Es
gibt Bilderbücher, Kinderbücher,
Romane, Krimis und vieles mehr
zu entdecken. Die Ausleihe ist an
diesem Tag kostenlos. Das Team
der Köb St. Lambertus begrüßt al­
le Besucher mit Kaffee, Kaltgeträn­
ken, Snacks und Knabbereien.

Tagestour zum
Mittwochsmarkt

SENDENHORST. Der ADFC bietet
am heutigen Mittwoch eine Tages­
tour zum Mittwochsmarkt auf
dem Domplatz an. Von Senden­
horst führt die Tour durch die
Bauerschaften Storp, Wettendorf
und Kreuzbach an Stapelskotten
vorbei nach Münster. Nach einer
ausgiebigen Pause führt der Weg
über die Kanalpromenade und Ho­
he Ward zurück. Gestartet wird
um 10 Uhr am K+K­Parkplatz. Die
Tour ist rund 55 Kilometer lang.
Gefahren wird mit einer Geschwin­
digkeit zwischen 15 und 18 km/h.
Für Nichtmitglieder beträgt der
Teilnehmerbeitrag 3 Euro.

Im September
nach Lüneburg

SENDENHORST. Vom 15. bis 17.
September bietet die KFD St. Mar­
tin eine Fahrt nach Lüneburg an.
Der Reisepreis einschließlich Bus­
fahrt, Übernachtung, Frühstück,
Abendessen, Stadtführungen in Lü­
neburg und Celle, Kutschfahrt
durch die Heide, Besuch von Iser­
hatsche und Reiserücktrittsversi­
cherung beträgt 365 Euro (385
Euro für Nichtmitglieder, 80 Euro
Einzelzimmerzuschlag). Anmeldung
bei G. Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Den Plan in die
Tat umgesetzt
Nysret Braimi ist neuer König
ASCHEBERG. In ihrem Jubi-

läumsjahr wollte sich die
Schießriege der Ascheberger
BürgerschützendieKrone auf-
setzten. Um 17.42 Uhr trat Nys-
ret Braimi ans Gewehr. Er vi-
sierte an, es krachte, und
„Shooters Eleven“ flatterte
nach diesem 293. Schuss zu
Boden. Dann brach der Jubel
los unter der Vogelstange auf
Schlingermanns Weide.
Der 36-jährige Ascheberger

und zweifache Vater, der in
Warendorf geboren ist und ju-
goslawische Wurzeln hat, ist
erst seit ein paar Monaten
Mitglied im Verein. Er regiert
gemeinsam mit Lebensge-
fährtin Angelika Olschewski
und wird von einem erfahre-
nenHofstaat unterstützt, dem
Bajram und Christina Ibraim,
Matthias „Kuhny“ und Nina
Appelhoff, Christian und Sa-
rah Kleps, Christian und Ma-
nuela Roberg, Peter und Lioba
Fricke, Thomas und Vera Holt-
mann sowie Pira und Thatsy
Sivanesalingam angehören.
Wachhabender ist Michael
Mersmann. Bei den Kindern
machte FabianWolnymit
der Armbrust das Ren-
nen. Zur Königin erkor
Kaya Ibraim. König der
Avantgarde wurde Ale-
xander Sparding, an sei-
ner Seite steht Kö-
nigin Ina Goß-
heger.

Einen Tag später rückten im
Festzelt die langjjg ährigen Ver-
einsmitglieder ins Blickfeld.
Seit 60 Jahren sind Ehrenprä-
sident Walter Bose, Heinz
Hembrock und Dieter Horst-
mann den Bürgerschützen
treu. Ehre für ein halbes Jahr-
hundert gebührt Herbert Bult-
mann, Jürgen Nelle, Fritz
Hammelmann, Erich Mehr-
feld und Friedhelm Bahren-
berg. Für 40 Jahre wurden
Ludwig Högemann, Werner
Krebs, Heiner Kröger, Detlef
Pfeffer, Bernhard Thyen, Au-
gust Voss und Walter Wulfert
ausgezeichnet. Vor 25 Jahren
sind Volker Ernst, Dieter Förs-
tenberg, Karl Haendel, Bernd
Kölsch und Torsten Krebs in
den Verein eingetreten. Seit 30
Jahren ist Winfried Bolte Mit-
glied. (ben/dz)

Für den
Italien-
Urlaub
SENDENHORST. Aufgrund

des großen Interesses bietet
die VHS einenweiterenKursus
„Italienisch für die Reise“ vor
den Sommerferien an, dieses
Mal in Sendenhorst.
„Buone vacanze!“ Italienisch

für den Urlaub – so heißt der
Crash-Kursus, der den Teil-
nehmern an vier Terminen
ein „sprachliches Überlebens-
training“ für Italien bietet. Ne-
benbei lernt man auch einige
kulturelle Besonderheiten
kennen und erfährt Interes-
santes über Land und Leute.
Der Kursus findet samstags

und sonntags, 1./2. und 8./9.
Juli, von 10 bis 13 Uhr im Haus
Siekmann statt. Anmeldung
in der VHS, Tel. (02382) 59436,
vhs@stadt.ahlen.de.

Die Freude stand seiner neuen
Majestät Nysret Braimi ins Ge­
ssiicchhtt ggeesscchhrriieebbeenn.. FFoottoo:: NNiittsscchhee

Gottesdienst im Zirkuszelt
Diözesanlager der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg in Wesel
Das war ein ganz besonde-

res Erlebnis für die Senden-
horster Pfadfinder. 60 von
ihnen nahmen am großen
Diözesanlager in Wesel teil.

SENDENHORST. 3500 Pfad-
finder der Deutschen Pfadfin-
derschaft Sankt Georg aus
dem Diözesanverband Müns-
ter trafen sich am vergange-
nen Donnerstag am Auesee in
Wesel, um vier Erlebnisreiche
Tage zu verbringen. Da aktuell
der Austausch mit dem Part-
nerverband Asociatión de
Scouts de Bolivia (ASB) statt-
findet, nahmen auch 20 Boli-

vianer teil. Zwei von ihnen
verbrachten die Tage mit dem
Sendenhorster Stamm.
Das Lager stand unter dem

Motto „Pack‘s an – denn die
Zukunft sind wir“. Die Teil-
nehmer wurden dazu aufge-
rufen, die Zukunft der Pfad-
finder und auch der Gesell-
schaft aktiv mitzugestalten.
Gleich nach der Anreise

nutzten diemeisten Lagerteil-
nehmer den schönen Auesee,
um sich ein wenig abzuküh-
len. Am Lagerfeuer klang der
erste Abend nach der Auftakt-
veranstaltung aus. DasWetter
meinte es gut. Und so konnten

die Pfadfinder die nächsten
Tage auch richtig genießen.
Für die einzelnen Stufen wur-
de ein entsprechendes Pro-
gramm angeboten. So mach-
ten sich die Pfadis auf einen
sehr schlammigen Parcours,
und bei den Rovern drehte
sich alles umdas ThemaWas-
ser. Am Samstag stand
schließlich ein Spiel für alle
auf dem Tagesplan. Die Pfad-
finder starteten in Dreier-
gruppen, und nach jeder ge-
lösten Aufgabe wurde die
Gruppe mit einer anderen
Gruppe erweitert. Am Ende
des Spiels spielten die Lager-

teilnehmer alle in einer gro-
ßen Gruppe. Viel Spaß brachte
am Mittag der Besuch der
Feuerwehr, diemitWasserak-
tionen für Abkühlung sorgte.
Am Abend endete das Lager
mit einem Gottesdienst im
großen Zirkuszelt.
„Für uns alle war es ein ganz

großes Erlebnis. Es hat allen
Spaß gemacht, alle waren be-
eindruckt von der Organisa-
tion“, heißt es aus dem Leiter-
team der Pfadfinder. (vol)

DDiieee SSSeeenndddeeennhhooorrsssttteeerr PPffaaadddffiinndddeeerr vveeerrbbbrraaaccchhttteeenn tttooolllllleee TTaaagggeee bbbeeeiimm LLaaagggeeerr iinn WWeeessseeelll... FFoootttooo::: VVeeerreeeiinn

„
Für uns alle war es
ein ganz großes
Erlebnis.
Leiterteam der Pfadfinder„

Einladung zum
„Probepfadfinden“

RINKERODE. Alle Kinder, die Lust
am Pfadfinden haben, sind zu
zwei Schnupperterminen am 4.
und 11. Juli (dienstags) ab 16
Uhr auf das Pfadfindergrund­
stück am Göttendorfer Weg in
Rinkerode eingeladen.

Termine

in kooperation mit

So KOCHEN wir im Münsterland Rezepte
aus dem Münsterland
von Münsterländern

35

Kulinarische Souvenirs mit Sonne im Herzen
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

57 Jahre für die Caritas unterwegs
Ehrungen, Verabschiedungen und Begrüßungen: Die Caritas Walstedde
hatte bei ihrer Versammlung am Montag einige Programmpunkte ab­
zuarbeiten. Verabschiedet wurde Marianne Bolmerg, die insgesamt 57
Jahre als Sammlerin tätig war. Dafür erhielt sie das Ehrenabzeichen in
Silber des deutschen Caritasverbandes. Fast 20 Jahre war Karin Jäger­
mann für die Caritas unterwegs. Sie erhielt das Elisabethkreuz. Bei den
Ehrungen wurden Margret Brox und in Abwesenheit Dorothee Wiewel­
hove für zehn Jahre Sammlerinnentätigkeit ausgezeichnet. Neu dabei
sind Maria Langkamp und Elisabeth Siebrands. (sibe)
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Dorfführung mit dem Kiepenkerl
Einige von ihnen haben bestimmt miterlebt, wie es damals auf der
„Ziegenstroht“ – heute Sendenhorster Straße – zuging. Kiepenkerl Willi
Berheide kennt sich bestens mit der Geschichte Alberslohs aus und
teilte bei einer Dorfführung seine Kenntnisse mit Bewohnern des St.
Josef­Hauses und deren ehrenamtlichen „Motoren“. So werden die Hel­
fer genannt, die in ihrer Freizeit die weniger mobilen Senioren durchs
Dorf chauffieren. Der Heimatverein hatte die Exkursion organisiert.(hus)
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Neue Gesichter im Vorstand

SENDENHORST. Bei der Mitgliederversammlung der Naturfördergesell­
schaft in der Börse standen neben den Berichten des Vorstandes um­
fangreiche Neuwahlen auf der Tagesordnung. Schriftführerin Marie­Lui­
se Schulze Tergeist und Geschäftsführer Ludger Voges stellten sich
nicht mehr zur Wahl. In den Vorstand geholt wurden als Geschäftsfüh­
rer Rolf Löckmann, als stellvertretende Geschäftsführerin Gudrun Kalt­
hoff, als Kassiererin Edith Harig und als Schriftführerin Maria Wiggers.

UWG­Einsatz für
Sekundarschule

ASCHEBERG. Das vergangene
Jahr war von vielen Themen ge­
prägt, wie bei der Generalver­
sammlung der UWG in der Gast­
stätte Börger­Elvering deutlich
wurde. Die Profilschule war eins
davon. „Wir brauchen noch
Ideen, um in Ascheberg dauer­
haft eine Sekundarschule zu be­
halten“, so UWG­Vorsitzender Dr.
Christoph Koch. Ferner beschloss
die Versammlung, eine Förder­
mitgliedschaft für die Profilschu­
le einzubringen. Bei den Wahlen
wurden die zweite Vorsitzende
Barbara Kehrmann wie auch
Schriftführer Simon Handrup
wiedergewählt. Neu im Vorstand
ist Sebastian Strzelczyk, der
neben Toni Brockmeier als Beisit­
zer fungiert. Ulrike Schlottbohm
schied turnusgemäß als Kassen­
prüferin aus, nun prüft Kathari­
na Heinen gemeinsam mit Toni
Brockmeier die Kasse. (ben)

Abwechslungsreiche Tage auf Rügen
Bei strahlendem Sonnenschein verbrachten 60 Frauen mit der KFD St.
Martin abwechslungsreiche Tage auf der Insel Rügen. Bereits am Anrei­
setag konnte die nähere Umgebung des Ostseebades Binz erkundet
werden. Ab Sonntag führte die charmante Reiseführerin Gerti die
Gruppe kreuz und quer über die Insel. Bei einer Schifffahrt entlang der
Kreidefelsen war der berühmte Königsstuhl zu erleben. Nachmittags
brachte eine Bahn die Sendenhorsterinnen zum legendären Kap Arko­
na. Montags startete die Reisegruppe zur autofreien Insel Hiddensee.
Auf der Heimreise stand noch ein Stadtrundgang durch Stralsund an.
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Zwölfjähriger bei Unfall schwer verletzt

DRENSTEINFURT. Schwere Verletzungen erlitt ein zwölfjähriger Junge
bei einem Verkehrsunfall am Montag gegen 18 Uhr auf der Konrad­
Adenauer­Straße. Ein 54­jähriger Autofahrer hatte das Kind übersehen,
das mit seinem Fahrrad den Zebrastreifen in Höhe der Schützenstraße
überqueren wollte. Rettungskräfte brachten den Jungen in ein Kranken­
haus. Bei dem Unfall entstand ein Sachschaden von 2100 Euro.

Demenz­Fortbildung in Ehreshoven

DRENSTEINFURT. Das Wochenende verbrachten 14 Teilnehmer in der
Malteser­Commende in Ehreshoven zu einer Fortbildung des Café Mal­
ta zum Thema Demenz. Referentin war Eva Maria Anslinger, die als
Diplom­Pädagogin, examinierte Krankenschwester und Fachtherapeutin
für kognitives Training durch die Schulungsreihe führte. Ein Dank ging
am Ende auch an die Organisatorin Hedwig Eckhoff, die selbst wegen
einer Erkrankung nicht teilnehmen konnte. Finanziert wurde das Wo­
chenende unter anderem durch das Kuratorium Deutsche Altershilfe.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Sendenhorst, barrierefrei, 3 ZKB,
85m², sehr gute Ausstattung, HWR,
Aufzug, KM 640 € + NK ☎ 01 52/
28 77 56 43.
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Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/komb./CO2-Emission in g/km kombiniert/
Effizienzklasse: 6,7/4,6/5,4/126/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Angebot als Kurzzeitzulassung. 1gegenüber der Preisempfehlung desHerstellers für ein entsprechend
ausgestattetes Basismodell inklusive Überführungskosten. 2 Leasingbeispiel derOpel LeasingGmbH, für diewir als ungebundener Vertreter tätig
sind: Laufzeit 36Monate, Leasing-Sonderzahlung 0€, effektiver Jahreszins 1,99%, gebundener Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 30.000 km, zzgl.
999€ Aktions-Überführungskosten, Gesamtkreditbetrag 12.845€, voraussichtlicher Gesamtbetrag 2.700 €.

CORSA Cool & Sound 1.2 51 kW (70 PS) 3trg. mit Klimaanlage, Infotainmentsystem, City-Modus, el. FH, ColorVerglasung,
Zentralverr. /Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-Assistant, ESPPlus, TPPlus, RDKS, Tagfahrlicht, Isofix, el. Außenspiegel, u.v.m.

OHNE
ANZAHLUNG MONATLICHE RATE275€
BARPREIS9.950€ PREISVORTEIL1 für Sie 4.310 €

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231 /31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 7979-0

www.opel-rueschkamp.deFranz Rüschkamp GmbH & Co. KG

JETZT SCHNELL ZUGREIFEN
NUR
NOCH 19x CORSA
ALS UNSERMEGASCHNÄPPCHEN!

Minijob: Wir suchen Sie (w/m, ab 18
Jahre) für die Betreuung der
Zusteller unserer Gratiszeitung
¯Dreingau Zeitung in Albersloh,
Sendenhorst und Drensteinfurt
(mittwochs von ca. 15:00 bis 19:00
Uhr). Sie führen Vorstellungsge-
spräche mit unseren Bewerbern,
betreuen unsere Zusteller und sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich. Ein Führerschein der Klasse B
und ein eigener PKW sind erforder-
lich. Haben Sie Interesse an der
Tätigkeit? Dann melden Sie sich
bei der Aschendorff Logistik,
☎ 0251 / 690-664, E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de, Stichwort: ZGM Dreingau
Zeitung am Mittwoch. Wir freuen
uns auf Sie!

Wir suchen für 3 Pers. Haushalt in
Ascheberg eine wirklich zuverläs-
sige u. erfahrene Hilfe, 1 x pro
Woche f. 5 Std. ☎ 0173/5282008

Suche zuverlässig und erfahrene
Gartenhilfe in Greven für 3 - 6
Std./Woche. Stundenlohn 10 €.
☎ 02571/800570

Wir suchen ab sofort zuverlässige, erfr ahrene
Reinigungskräfte (m/w)

für die Unterhaltsreinigung im Gewerbegebiet
Sendenhorst

(Dieselstraße)
Mo.–Fr. 16.30–18.30 Uhr

Erfr . mit Reinigungsautomat erwr ünscht

Telgte
(August-Winkhaus-Straße)
Mo.–Fr. 16.00–19.00 Uhr

Erfr . mit Reinigungsautomat erwr ünscht
Bitte telefonisch bewerben bei:
Gegenbauer Services GmbH
Tel. (0561) 57098-76241

Suche Haushaltshilfe in Lüding-
hausen für 2 Wochen ab 5.6.17, 2-3
mal wöchentlich, 3-4 Stunden.
☎ 01 71/ 4 78 65 45.

Suche Helfer für Garten- und
Pflasterarbeiten, ☎ 0171/5486039
WAF

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Rück-
schnitt, Unkraut usw. ☎ 0152/
21640113

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/4146780.

Rasenmähen und Vertikutieren,

☎ 02 51 / 1 49 18 11 oder 01 76 /
20 43 66 77

Mathe/Physik-Nachhilfe, erf.
Lehrer, komme ins Haus, ☎ 0152/
13961753

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Suche Bungalow Haus mit Garage
und Keller ca. 140 m² mit Grdst. ca.
450 m² in Harsewinkel oder Gref-
fen, Angebote ☎ 06736960441.

Lüdinghausen, Seppenrader Str.

11b: 3 ZKBB, 65 qm, 2. OG, zum
01.09. oder früher zu verm., KM
390,-€ + NK. ☎ 0170/9303829

Nordkirchen - helle, freundl. 3-Zi.-
Whg., 87 m², im OG eines 2-Fam.-
Hauses m. großer Loggia, ruh.
Lage, ab 1.8.17 zu vermieten, WM
580 € ☎ 02596/3451

Sendenhorst, 4 ZKBB + Gäste-WC,
104 qm, 1. OG, mit Aufzug, Erstbe-
zug, gehobene Ausstattung mit
kontrollierter Wohnraumlüftung,
Fußbodenheizung, Garage, 815 €

KM + NK, ab sofort zu vermieten.
☎ 02526/2220 od. 0175/9385819

Nordkirchen! 3ZKB, OG 101 m²
Wfl., gr. Balkon, Keller, zum
01.07.2017 zu vermieten (keine
Haustiere) KM 600 € mit Garage +
NK. ☎ 02591/79153

2 Zi.App. DG in Hiltrup ab 01.07. zu
vermieten. Miete 300 €, NK 90 €,
☎ 01 74/3 02 79 69.

LH, Tüllinghoferstr., I. OG, 80 m², 4
ZKDB, sehr gr. Terrasse, eingeb.
Küche, KM 545 €, z. 01.07. oder
später. ☎ 0 25 91/ 40 67.

Olfen, 3 ZKDBB, 70 m², Garage,
zentr. Lage, an Ehepaar mittleren
Alters zu verm. EA liegt vor.
☎ 02595/3120

Billerbeck, 65 m², 2 ZKB zum 01.07.,
KM 390 € + NK, EBK vorh.,
☎ 01 71/8 49 18 11.

Borghorst, DHH, 5 ZKDB, 100 m²,
ruhig, zentr., gute Wohnlage, sof.
zu beziehen, KM 610 € + NK,
☎ 0 24 33/ 8 52 54

Suchen für einen jungen Mitarbeiter
ein Zimmer zur Untermiete in
Olfen. Bitte tel. Kontakt mit Auto-
haus Stever 02595 3869790 auf-
nehmen

Senden-Ottmarsbocholt, 170 m²
Lagerraum/Werkstatt (z.B. Fahrrad-
handel, Kleingewerbe) m. Freiflä-
che zu verm., ☎ 01 75/1 61 15 44.

Suche Garage in Lüdinghausen
☎ 0151/46171291.

Fernsehsessel, Leder, dunkelblau,
verstellb. Fußteil, neuwertig VB
150 €, auch Lieferung möglich f.
VB 200 €. ☎ 02597/7562.

Aquarium (ca. 400 l) im Schrank, mit
Fischbesatz (Frontosa, Yellows,
Ancistros) abzugeben VB 500 €

☎ 0162/9808309

Nymphensittiche abzugeben!!

☎ 0151/42460307 (Gronau).

Pfingsten/ Gut Wewel hat für Sie
am 04. + 05.06.2017 geöffnet.
Frühstücksbuffet, Mittagstisch,
sowie Kaffee & Kuchen. Wir freuen
uns auf Sie, www.gut-wewel.de,
☎ 02597/ 5256

DORMA VITA Aldenhövel 41 in
Lüdinghausen. Ausstellungsbetten
STARK reduziert. Verschiedene
Größen. Massivholz, Polster und
Boxspring. Inklusive Lieferung und
Aufbau. Infos vorab per ☎ 02591/
9477903 www.dormavita.de

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

DORMA VITA Aldenhövel 41 in
Lüdinghausen: Wir sorgen für bes-
tes Schlafklima in Ihrem Bett. Im
Sommer wie im Winter. Probieren
Sie unsere Alpaka Schlafsysteme,
Topper, Kissen und Bettdecken.
Infos vorab per ☎ 02591/9477903
www.dormavita.de

Leichtbau-Garagen-Sporträder in
Bestzust. je 200 €: 1) Trenga
Damen-City-Rad, Alu, rot, 7-Gang-
Nabensch. 2) Herren-Sportrad,
Molybdänrahmen, 3 x 7-Gang Ket-
tenschaltung, grün/schwarz
☎ 0251/717499.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche alten Regenmantel

(Gummi), auch leicht beschädigt.
☎ 0160/92850171

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Armbaduhren, Münzen
und Schmuck. ☎ 0162/3748043

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Bilder, Wehrpässe, Reichs-
mark, kurioses und seltenes. Zahle
faire Preise. ☎ 01521/3267666

Kaufe Modelleisenbahnen 02507/
573140 (AB) oder 0171/7020070.

Suche Akkordeon o. Harmonika.
☎ 02381/3606332

Sammler sucht fertig gestickte
Gobelinbilder sowie alles aus
Oma’s Zeiten! Bitte alles anbieten!!
☎ 0151/71410467.

Sammler sucht Bibeln, Gesang-
und Gebetbücher, Frau Hermann
☎ 0163/2195584

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Porzellan, Bernstein, Zinn-/Silber-
besteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppiche, Spirituo-
sen/Champagner und Weine.
☎ 0163-4678528

Hallo! Sammlerin su. Bierkrüge,
Porzellan, Puppen, Römergläser,
Sammeltassen, Bleikristall, Nähma-
schinen, Kleinmöbel u. Damengar-
derobe. Alles von A-Z anbieten.
Zahle faire Preise. 0163/4459820.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung. Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche hochwertigen Pelzmantel

oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen (aller Art),
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Figu-
ren, ☎ 01521/3267666, faire Preise

Privat sucht Pelzmäntel, Pelzjacken,
zahle 500-3000 €, Münzen, Tafelsil-
ber, Bernsteinschmuck. ☎ 0151/
52109446

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Pelze, Taschen, Teppiche,
Bibeln, Bilder, Näh- u. Schreibma-
schinen, alte Instrumente, Brief-
marken, Porzellan, Zinn, Silber,
Münzen, Koralle, Bernstein, Mode-
schmuck, M.f.G. Hr-Fr. Josten,
☎ 0177/4136689

Suche Vespa-Piaggio Roller in
jedem Zustand, einfach mal alles
anbieten. ☎ 0157/36812810 rufe
zurück.

Cuxhafen, beste Strandlage, FW u.
Zi., Meerblick, Blk., Terr., Stellpl.
☎ 04721/426818 www.cuxh.de

Kroatien, günstiges Haus am Meer,
300 € p/Wo., 2-8 Pers., ☎ 0 03 85/
98 85 65 08.

FeWo mit Panoramablick über das
Zwischenahner Meer, 2 Zi, gr. Log-
gia. Mai, Juni und August noch Ter-
mine frei. ☎ 02 51/8 71 25 37 (AB)
od. 05 11/72 71 53 97.

Grömitz, Fewo 2 Pers., seitl.
Seeblick, 6. Etage, Aufzug, SW-Bal-
kon, Geschirrspüler, überdachter
Stellplatz, wenige Meter z Strand-
promenade. Info:Vermietungsbüro
Grünert, ☎ 0 45 62/54 33.

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

INSEL BORKUM -FeWo 4 Pers.;NR;
Hunde; frei ab 17.06.-28.06+08.07.-
15.07.+27.08.-10.09.+ ab 30.09.
www.Haus-Lucia-Borkum.de
☎ 04922/1382

Harlesiel u. Neßmersiel, FW + FH,
Sommer frei, ☎ 0 58 46/24 85,
www.nordsee-friese.de

Eine charmante, erfahrene Sie,
52 Jahre, erwartet dich in privater
Atmosphäre. 0163 -7573408

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Hedwig, 68 J., mit schlank-fraul.
Figur u. viel jünger wirkend,
obwohl es das Schicksal nicht
immer gut mit mir meinte. Bin eine
fleißige Frau, die gerne kocht u. die
Häuslichkeit liebt. Habe ein großes
Herz mit viel Liebe u. Zärtlichkeit
an e. einsamen Mann zu verschen-
ken u. freue mich auf Ihren Anruf
üb. PV ☎ 0176-34498648

Christel, 63 J., mit schöner fraul.
Figur, mag Tagesausflüge mit m.
Auto, kochen, backen u. meinen
Partner mit viel Liebe u. Fürsorge
verwöhnen. Als Witwe so alleine in
m. Wohnung wurde aus Ruhe nun
bittere Einsamkeit. Wo ist der
Mann, der es mit mir versuchen
möchte? Kostenloser Anruf üb. Pd-
Seniorenglück ☎ 0800-7774050

Rita, 73 J., seit Kurzem verwitwet u.
sehr alleine. Mag Handarbeiten u.
Volkstümliches, habe eine kleine
Rente u. Führerschein. Mir fehlt
eine liebe Ansprache u. jetzt habe
ich den Mut gefasst, um mit dieser
Anzeige e. lieben Freund u. Kame-
raden zu finden. Sie sind mein
schönster Gedanke, bitte melden
Sie sich üb. PV ☎ 0176-43646934

Heinz, 67 J., mit graumeliertem,
vollem Haar, verwitwet, möchte
trotz Schicksalsschlag jetzt wieder
nach vorne blicken u. mit einer lie-
ben Partnerin wieder glücklich
sein. Wir könnten schön Essen
gehen, bummeln, reisen, die Natur
erleben u.v.m. Vllt. gehören wir
bald zus.? PV, Vermittlung und
Anruf kostenlos ☎ 0800-2886445

Verkäufe
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Ankauf Häuser

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Möbel/Wohnen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Tiermarkt

Gesuche
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Wohnwagen

Reise
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(Bars und Clubs)

Veranstaltungen

Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts-
vermittlungen
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Stewwert spielt Tennis
Aktionstag des TCD am Samstag
DRENSTEINFURT. Ein Ak-

tionstag unter dem Motto
„Stewwww ert spielt Tennis – der
TCD stellt sich vor“ findet am
Samstag, 3. Juni, ab 13 Uhr auf
der Anlage des Tennis-Clubs
Drensteinfurt statt. „Jeder, der
Interesse am Spiel mit dem
gelben Filzball hat, ist eingela-
den, zur Tennisanlage an der
Kleiststraße zu kommen, um
den familienfreundlichen
Tennisclub näher kennenzu-
lernen“, teilt der Verein mit.
Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt.

Ab 15 Uhr bieten die Trainer
ein Schnuppertraining an, an
dem Kinder, Jugendliche und
Erwachsene unverbindlich
teilnehmen können. Mitzu-
bringen sind nur Schuhe mit
innenliegendem Profil. Im
Laufe des Nachmittags finden
Trainingseinheiten mit den
Kindern der Kita „Die Zwer-
genburg“ und der Grundschu-
le statt. Ebenso gibt es ein
Training mit dem Low-T-Ball.
Bereits um14Uhrbeginnt ein

Schleifchenturnier für die Ju-
gend des TCD – ein Doppeltur-

nier mit wechselnden Part-
nern und Gegnern. Ebenso
gibt es ein Tennisquiz für die
ganze Familie. „Während des
Aktionstages besteht auch die
Möglichkeit, zu guten Kondi-
tionen Tennisbekleidung und
-zubehör zu erwerben“, so der
TCD.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Tennisabteilung hat neue Trikots
Die Tennisabteilung von Fortuna Walstedde freute sich zu Beginn der
Sommersaison über neue Trikots. „Alle Mannschaftsspieler von der Ju­
gend bis zu den Erwachsenen haben neue Spielkleidung bekommen“,
bemerkte Annette Schlüter, die Vorsitzende der Abteilung, und ergänz­
te: „Die Trikots sind richtig bequem und tragen sich super.“ Gesponsert
wurden die rund 40 Trikots von Gordon ten Brink, dem Inhaber einer
Firma aus Sendenhorst. Das Bild zeigt: (von links) Annette Schlüter,
Gordon ten Brink, Fortunas Sportwart Carsten Stücke und Kassenwart
Julian Thiele. Foto: Verein

Damen 55 bangen um Klassenerhalt
Die Tennis­Damen 55 der DJK GW Albersloh haben auch ihr zweites
Heimspiel verloren. Gegen den ATV Dorstfeld hieß es 2:4. In den Ein­
zeln gewann nur Kerstin Pöttner. Gela Rosery, Claudia Mersmann und
Christiane Kuhlmann verloren. In den Doppeln gaben die Gegnerinnen
von Mersmann/Pöttner auf, Burgis Wöstmann/Rosery unterlagen im
Match­Tiebreak 7:10. Mit 1:5 Punkten steht GWA auf dem vorletzten
Platz der Westfalenliga, sodass den beiden Auswärtsspielen beim TuS
Ende in Herdecke am 10. Juni und beim Letzten Eintracht Erle in Raes­
feld am 24. Juni eine besondere Bedeutung zukommt. Foto: Verein

Für die Verbandsliga-
Mannschaft „Increase“ der
DJK Olympia Drensteinfurt
stand am Samstag das letzte
Saisonturnier an. Es gab
einen großen Erfolg zu fei-
ern.

DRENSTEINFURT. An der
selbst entwickelten Choreo-
grafie hatte das Jazz- undMo-
dern-Dance-Team der Trainer
Lena Spiegelberg, Eileen Pan-
nott und Andrea Stephan bis

zum Schluss gefeilt, um die
Ziele – den ersten Platz und
denDirektaufstieg indieOber-
liga – zu erreichen. „Die Tän-
zerinnen gingen freudig und
aufgeregt in die Vorrunde und
lieferten eine perfekte Leis-
tung ab“, sagte Spiegelberg.
Nach demErreichen des gro-

ßen Finales wollten alle der
leistungsstarken Konkurrenz
zeigen, dass sie den ersten
Platz verdient haben, und prä-
sentierten ihre Saisonbest-

leistung. Diese wurde bei der
offenen Wertung (1-1-3-1-1)
mit dem Sieg beim vierten
und letzten Turnier belohnt.
Durch einen zweiten Rang

und drei erste Plätze setzte
sich „Increase“ an die Tabel-
lenspitze der Verbandsliga
West III und sicherte sich den
Direktaufstieg. Damit ist das
Team die erste Jazz- und Mo-
dern-Dance-Formation der
DJK Drensteinfurt, die in der
Oberliga antritt.

„Eine traumhafte Saison
geht zu Ende“, sagte eine stol-
ze Trainerin Lena Spiegelberg.

„„Inccreeaassee“ ssieeggttee aauucch bbeeim lleettztteen Tuurnieer.. Foottoo:: SSööreen SSppieeggeellbbeergg

Großer Jubel
„Increase“ beendet „traumhafte Saison“ als Oberliga­Direktaufsteiger

Fortuna sucht
Spielerinnen
WALSTEDDE. Die Fußballe-

rinnen der Fortuna haben die
Saison als Tabellenvierter der
Bezirksliga 7 abgeschlossen.
Für die neue Spielzeit werden
Spielerinnen gesucht, insbe-
sondere eine Torhüterin. „Wir
setzen bewusst auf einen gro-
ßen Kader, weil nicht immer
alle Spielerinnen regelmäßig
zur Verfügung stehen“, sagt
der neue Trainer Daniel Strat-
mann.AmDonnerstag, 1. Juni,
am Dienstag, 6. Juni, sowie
am 8. und 13. Juni finden je-
weils ab 19 Uhr Probetrai-
ningseinheiten statt.

©
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LÜBECK, SCHWERIN UND TRAVEMÜNDE
3TAGE BUSREISE | 15.09.17.09.17 & 29.09.01.10.17
Erleben Sie, die maritime Stadt der 7 Türme an der Trave. Lübeck begeistert
jeden Besucher mit seiner einzigartigen historischen Altstadt: Patrizierhäuser,
Holstentor, Buddenbrookhaus u.v.m.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC

und Getränkeservice
• 2x Übernachtung /Frühstücksbuffet im

H4 Hotel Lübeck City Centre****
(Lage: zwischen der Altstadt und dem Hbf. )

• Stadtführung Lübeck
• Ausflug Schwerin mit Stadtführung
• Rückfahrt mit Aufenthalt

in Travemünde
• Gästebetreuung

ABFAHRT:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus),
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen
Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss
gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit
einem Reisebus möglich ist!

KÖLN INKL. SCHIFFFAHRT
„ALL INKLUSIVE“ AUF DEM RHEIN
2TAGE BUSREISE | 23.09.24.09.17 & 14.10.15.10.17
Rheinromantik, Heiterkeit und Frohsinn sind während dieser Reise garantiert.
Freuen Sie sich auf die Bekanntschaft mit der Domstadt Köln. Gönnen Sie sich
ein schönes Wochenende in der Rheinmetropole und genießen Sie die tolle
Stimmung an Bord der„Köln-Düsseldorfer“ inkl. Büffet und Getränke inklusive!

pro Person
im DZ

€225,-
EZZ € 30,-

ABFAHRT:
Greven (Rathaus)
Münster (Bremer Platz)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• 1x Übernachtung inkl. Frühstück im

MARITIM Hotel**** Köln
(Lage: unmittelbare Nähe zur historischen Altstadt,
Dom und Hauptbahnhof)

• Stadtführung in Köln
• Große Abendrundfahrt mit der KD Rhein-

schifffahrt inkl. Buffet, Getränken (Wein,
Kölsch, Softdrinks) Musik und Disko von
ca. 20.00 – 23.00 Uhr

• Rückfahrt mit Aufenthalt in Königswinter

pro Person
im DZ

€219,-
EZZ € 50,-

Informationen und Buchung

02864.8800-134
und in der Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8-11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 -69

LESERREISEELESERREISE
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Fortunas Altherren sieglos – SVD Dritter
Chancenlos waren die beiden Walstedder Mannschaften beim Turnier
für Alte­Herren­Fußballer, das die Fortunen während ihrer Sportwoche
veranstalteten. Die erste Mannschaft holte in der Gruppe A in drei
Spielen keinen Punkt, die zweite in der Gruppe B nur einen. Das ver­
einsinterne Duell um Platz sieben entschied Walstedde I mit 4:2 für
sich. Der SV Drensteinfurt (Bild), der Gruppenzweiter geworden war,
musste sich im Halbfinale dem späteren Sieger Werner SC 1:2 geschla­
gen geben, sicherte sich durch einen 3:2­Erfolg über die Ahlener SG
aber immerhin den dritten Platz. (mak) Foto: Verein

Kurzes Intermezzo
für Herren 30

DRENSTEINFURT. Das ging
schnell: Die Herren 30 des Ten­
nis­Clubs Drensteinfurt stehen
schon vor dem letzten Spieltag
am 10. Juni als Absteiger fest.
Nach dem 3:6 beim direkten
Konkurrenten SV Arminia Güters­
loh, der vierten Niederlage im
vierten Spiel, ist klar, dass die
Mannschaft die Saison als Tabel­
lenletzter der Verbandsliga ab­
schließen wird. Ein Jahr nach
dem Aufstieg geht es zurück in
die Münsterlandliga. In Güters­
loh stand es nach den Einzeln
2:4 aus Sicht der Gäste. Sven
Averhage gewann in zwei, Nils
Karwatzki in drei Sätzen. Im
Doppel setzten sich Daniel Knip­
ping/Karwatzki locker durch.
Letzter Gegner des TCD ist der
Tabellenzweite TC Grün­Weiß
Hiddesen. (mak)

Geehrt und Adieu gesagt
Der „Wälster Abend“ war der gesellschaftliche Höhepunkt der Sportwo­
che von Fortuna Walstedde. Der 1. Vorsitzende Clemens Kuhn (l.) ehrte
und verabschiedete Mitglieder. Die Tennis­Herren erhielten eine Aus­
zeichnung für ihren Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Auch die beiden
Tischtennis­Stadtmeister Julian Thiele und Raphael Dittrich wurden ge­
ehrt. Verabschiedet wurde das langjährige Vorstandsmitglied Bernhard
Rubbert. Volker Rüsing wird in der nächsten Saison nicht mehr Coach
der Bezirksliga­Fußballerinnen sein. Er wechselt nach sechs Jahren bei
den Fortunen zum SV Drensteinfurt II. (sibe) Foto: Beckmann

Quintett beim TuS verabschiedet
Doppelter Abschied bei den Fußballern des TuS Ascheberg: Christopher
Frede, Fernando Manfredi, Hendrik Heubrock, Marc Philips und Klaudio
Kvesic wurden von der ersten Mannschaft, die in die Kreisliga abge­
stiegen ist, mit Collagen verabschiedet. Alles Gute für die Zukunft beim
FC Nordkirchen (Manfredi, Philips), VfL Senden (Heubrock), Union Lü­
dinghausen (Kvesic) und im Studium (Frede) wünschte dem Quintett
Manfred Trahe (links), Abteilungsleiter Fußball beim TuS Ascheberg. Er
verabschiedete zudem aus der zweiten Mannschaft Jonas Breuer und
Claudia Weber aus dem Catering­Team des Vereins. Foto: Verein

Meister treffen
sich in Albersloh
Entscheidungsspiel um Aufstieg
ALBERSLOH. Die Meister der

Fußball-Kreisligen A1 und A2
stehen fest, doch wer steigt in
die Bezirksliga auf? Concordia
Albachten oder der VfL Wol-
beck? Diese Frage wird an die-
semMittwochab 18.30Uhr auf
der Sportanlage an der Adolfs-
höhe in Albersloh beantwor-
tet.
„Wir haben eine überragen-

de Saison gespielt, in der wir
uns immermehr als Teamge-
funden haben und dadurch
auch verdient Meister gewor-
den sind. Dass wir noch das
Extraspiel bekommen, ist ein-
fach eine Zugabe für meine
Jungs. Den letzten Schritt ge-
hen wir gemeinsam“, sagt Al-
bachtens Meistertrainer Jens
Truckenbrod. Für den Ex-
Preußen ist das Spiel mehr als
eine Zugabe, da das Ziel Meis-
terschaft in Albachten nicht
ausgerufen war.
Auch Wolbecks Erfolgscoach

Alois Fetsch freut sich auf das
Entscheidungsspiel, findet
aber klare Worte: „Als Meister
nicht direkt aufzusteigen, fin-
de ich sehr unglücklich. Beide
Mannschaften haben es ver-
dient. Wir nehmen es, wie es
ist, und freuenunsalle auf das
Spiel. Vor einer tollen Kulisse
wird es einHighlightwerden.“
In Albersloh werden bis zu

1000 Zuschauer erwartet. „Wir

sind vorbereitet auf den An-
sturm und werden ausrei-
chend Cateringstände zur Ver-
fügung stellen, sodass alle Be-
sucher auch bei wärmeren
Temperaturen gut versorgt
sind“, erklärt GWA-Obfrau
Bianca Sikorski und freut sich,
dass die Albersloher den Zu-
schlag für die Austragung auf
neutralem Boden bekommen
haben. Anstoß ist um 18.30
Uhr, die Kassen und der Sport-
platz öffnen um 17.30 Uhr.
Alle Zuschauer werden gebe-

ten, möglichst mit dem Bus
oder Fahrrad anzureisen, da
die Plätze direkt amSportplatz
und der Sporthalle den beiden
Mannschaften sowie Funktio-
nären zur Verfügung gestellt
werden müssen. Darüber hi-
naus stehen in Albersloh eini-
ge wenige Parkplätze an der
Sparkasse, gegenüber vom
Autohaus Breul und an der
Reithalle zur Verfügung.

Kurz
notiert

Fußball
Fortuna Walstedde

heute
• SpVg Oelde – C­Jugend, 18.30 Uhr

Walking­
und Lauftreff

SENDENHORST. Einen Walking­
und Lauftreff gibt es in Senden­
horst. „Wir laufen wieder unsere
Sommerrunde vom Sportplatz am
Westtor aus“, teilt Hildegard Lei­
feld mit. Die Walker treffen sich
um 19.50 Uhr, die Läufer um 20
Uhr. „Wir gehen sieben, acht Kilo­
meter und freuen uns sehr über
neue Teilnehmer, gern auch 50+.“
Der Walkingtreff ist kein Kurs, die
Teilnehmer können mit oder ohne
Stöcke gehen. Die Lauftage sind
montags und donnerstags. An­
sprechpartnerin ist Hildegard Lei­
feld, Tel. (02526) 2887.

Übungs­ und
Abnahmetermin

SENDENHORST. Der nächste
Übungs­ und Abnahmetermin für
das Sportabzeichen findet an die­
sem Mittwoch, 31. Mai, ab 18 Uhr
im Sportzentrum statt. Angeboten
werden die leichtathletischen
Übungen aus den Bereichen Aus­
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Ko­
ordination. Im Sportzentrum Jahn­
straße können Kugelstoßen, Medi­
zinball, Schleuderball, Schlag­ und
Wurfball, Stand­ und Weitsprung,
Kurzstreckenlauf und Seilspringen
geübt und abgenommen werden.
Gegen 19 Uhr finden auf dem
Sportgelände Westtor die Lang­
streckenläufe (Erwachsene 3000
Meter, Kinder und Jugendliche 800
Meter) statt.

Am Sonntag wurde gefeiert:
Die Fußballer der DJK GW Al-
bersloh, ihre Fans und die Ver-
antwortlichen stießen auf die
Meisterschaft in der Kreisliga
B3 Münster und die direkte
Rückkehr in die Kreisliga A an.
Staffelleiter Norbert Krevert
gratulierte zu 76 von 84mögli-
chen Punkten. Das 4:1 zumAb-
schluss gegen den SV Südkir-
chen war der 14. Sieg im 14.
Heimspiel. „Wir haben eine
klasse Spielzeit hingelegt und
sind verdient Meister“, sagte
Erfolgscoach Omid Asadolla-
hi, der zusammen mit Paul
Lolaj ein Trainerduo in Albers-
loh bildet. (mak)

Glückwünsche und Bierdusche
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14 Turniere an zwei Tagen
Fußballnachwuchs kämpft beim SVD um Pokale und Medaillen
Die Jugendfußballabteilung

des SV Drensteinfurt veran-
staltet wieder ihre traditio-
nellen Pfingstturniere – wie
in den vergangenen beiden
Jahren kompakt an nur zwei
Tagen. „Das hat sich be-
währt“, sagt Obmann Man-
fred Drepper.

DRENSTEINFURT. 14 Turnie-
re für Nachwuchsteams gehö-
ren am Wochenende zum
Mammutprogramm des SVD.
Fünf finden am Freitag statt,
neun am Samstag. Zunächst
waren sogar 16 Wettbewerbe
geplant, doch mangels Teil-
nehmer müssen die für U9-
und U11-Mädchen ausfallen.
Los geht es am Freitag um 16

Uhr im Sportzentrum Erlfeld.
Die U8-, U10- und U11-Junioren

spielen parallel. Die C2- und
D2-Junioren greifen um 17 Uhr
ins Geschehen ein. Am Sams-
tag folgen ab 10 Uhr die Tur-
niere für C- und D-Mädchen.
Richtig voll wird es, wenn von
13.30 Uhr an fünf Turniere
zeitgleich ausgetragen wer-

den.Mit dabei sinddieMiniki-
cker, die U9-, C1- undD1-Junio-
ren. Die ältesten Nachwuchs-
fußballer legen um 17 Uhr los.
Mit den Turnieren für A- und
B-Junioren endet die Großver-
anstaltung.
Für die Teilnehmer gibt es

wieder Medaillen und (Wan-
der-)Pokale zugewinnen. „Un-
ser Dank gilt der Sparkasse
Münsterland Ost für ihre
Unterstützung“, sagt Drepper.
„Für Essen und Trinken ist na-
türlich gesorgt, sodass einem
fröhlichen Fußballfest nichts
imWege steht“, teilt der Stew-
werter Sportverein mit. Um
die Bewirtung kümmert sich
Vereinswirt Klaus Trapp. Kaf-
fee und Kuchen gibt es ebenso
wie Pommes und Würstchen.
Für kühle Getränke sorgt der

SVD selbst. Mitglieder des Ver-
eins und Eltern der Spieler
schenken Bier und alkohol-
freie Getränke aus.
Außerdem gibt es eine Tom-

bola, um die sich federfüh-
rend Petra Klein und Martin
Mühlsteff kümmern. „Es gibt
jede Menge Preise“, verspricht
Jugend-Obmann Drepper.
Verlost werden unter ande-
remTrikots, Sporttaschenund
eine WLAN-Musikbox. (mak)Der Nachwuchs spielt um Tur­

nieerssieeggee.. Foottoo:: Klleeineeiddaam

Pfingstturnier auch beim SV Herbern
HERBERN. Am 2. Juni ist es

wieder so weit: Vorhang auf
für das traditionelle große
Pfingstturnier des SV Herbern
im Stadion an der Werner
Straße. Von Freitag bisMontag
lädt der Sportverein zu seiner
Großveranstaltung mit knapp
90 Jugendmannschaften ein.
Versprochen werden span-
nende Spiele und ein tolles
Rahmenprogramm.

Den Freitag eröffnen die E-
und D-Juniorinnen. Die E-Ju-
niorinnen bestreiten ab 17.30
Uhr ein Testspiel gegen den
TuS Ascheberg. Das Turnier
der D-Juniorinnen beginnt
um 17 Uhr. Ab zirka 19.30 Uhr
findet ein Juxturnier der vier
Seniorenteams (Erste, Zweite,
Dritte und Damen) statt.
Die D-Junioren und Miniki-

cker spielen am Samstag (10

Uhr), am Sonntag treffen bei
zwei Turnieren die F-Junioren
aufeinander (10 Uhr). Im An-
schluss an die F-Junioren tre-
ten die C-Junioren am Nach-
mittag an. Besonders freuen
sich die Verantwortlichen,
dass neben den Freunden aus
Vleuten eine weitere Mann-
schaft aus Holland anreisen
wird. Den sportlichen Ab-
schluss der Turniertage bilden

zwei E-Junioren-Turniere am
Montag. Alle Spielpläne sind
im Internet zu finden.
Zur Vereinsfeier am Sams-

tagabend sind die ganze SVH-
Familie sowie Freunde und
Gönner eingeladen. Der SVH
würde sich über eine große
Teilnahme freuen.

www.svh­herbern.de
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Trennung nach
17 Jahren Ehe
US­Schauspieler Ben Stiller und
Christine Taylor haben sich nach
17 Jahren Ehe getrennt. „In gro­
ßer Liebe und gegenseitigem
Respekt und nach 18 Jahren, die
wir als Paar verbracht haben, ha­
ben wir entschieden, uns zu
trennen“, teilte das Paar am Frei­
tag in einer Erklärung mit. Stiller
(51) und Taylor (45) hatten sich
bei Dreharbeiten kennengelernt,
haben einen Sohn und eine
Tochter. „Für uns hat weiter Vor­
rang, unsere Kinder als liebende
Eltern zu erziehen.“ (dpa)

BAP­Chef bekommt
Radio­Sendung
Wolfgang Niedecken (66) mode­
riert künftig jeden ersten Diens­
tag im Monat eine einstündige
Musiksendung. Immer um 21
Uhr ist es dann auf WDR 4 Zeit
für „Songpoeten“. Am 6. Juni
geht‘s los. „Ich darf alles laufen
lassen, was ich will“, versicherte
Niedecken am Dienstag in Köln.
Jochen Rausch, Leiter der Brei­
tenprogramme im WDR­Hörfunk,
sagte, es sei toll, dass die Hörer
nun regelmäßig erfahren wür­
den, welche Songs den BAP­Chef
inspiriert hätten. (dpa)

Verschnaufpause
für Urgestein
Produzent Ralph Siegel (71)
freut sich nach dem Eurovision
Song Contest (ESC) in Kiew und
der Arbeit an seinem Musical
„Zeppelin“ erst einmal auf eine
Verschnaufpause. „Im Moment
bin ich froh, dass ich vielleicht
ein paar Wochen Ruhe habe“,
sagte er am Rande der Auffüh­
rung seines neuen Musical­Pro­
jekts am Montag in Berlin. Ob
er auch im kommenden Jahr
beim ESC mitmischen will, steht
für das Urgestein des Wettbe­
werbs noch nicht fest. (dpa)

Doppelgängerin
runderneuert
Heidi Klum (43) hat eine neue
Doppelgängerin. Die Wachsfigur
des Models im Berliner Kabinett
von Madame Tussauds ist nach
mehr als acht Jahren ausge­
tauscht worden. „Auch ich werde
ja älter – danke, dass ihr mich
erneuert habt“, sagte Klum.
„Auch die Haarfarbe ist einfach
perfekt.“ In dem Wachsfiguren­
kabinett steht Klum neben Justin
Bieber, Taylor Swift und One Di­
rection: „Wie schön, dass meine
Figur so viele meiner Freunde
um sich herum hat.“ (dpa)

„Der Galgen
von Tyburn“

Autor Ben Aaronovitch lässt den
fabelhaften Peter Grant in seinem
sechsten Fall nicht zur Ruhe kom­
men. Er gibt seinem Protagonisten
die Gelegenheit, es sich mit alten
Freunden zu verderben und sich
dabei jede Menge neue Feinde zu
machen. Vorausgesetzt, Peter
überlebt die kommende Woche . . .

Lesezeichen

dtv, 416 Seiten
10,95 Euro

Fazit:

Ab in die Fluten
„Baywatch“­Umfrage: Manuel Neuer ist der Rettungsschwimmer der Nation

AbDonnerstag (1. Ju-
ni) können Fans
der Lebensretter
vonMalibu inErin-
nerungen an die

berühmte rote Schwimmuni-
form schwelgen. Dann startet
„Baywwy atch“ in den deutschen
Kinos. In der an die TVVT -Serie
aus den 90er-Jahren anknüp-
fenden Filmkomödie besetzen
Dwayne Johnson und Zac Ef-
ron das Rettungsschwimmer-
Team. Gibt man 20 deutsch-
sprachigen Prominenten die
rote Boje in die Hand, lassen
sich die Befragten am liebsten
von Manuel Neuer (Foto) ret-
ten, wie aus der Umfrage von
HolidayCheck hervorgeht.
Insgesamt stimmten 13 Pro-

zent der Befragten für denTor-
hüter der deutschenNational-
mannschaft. Beflügelt durch
die vor allemweibliche Fange-

meinde schafft es Elyas
M’Barek auf den zweiten
Platz. Schlagersängerin He-
lene Fischer rangiert auf
Platz drei. Ihr trauen in
erster Linie männliche
Teilnehmer die größten
Rettungsqualitäten zu –
beziehungsweise würden
wahrscheinlich am liebs-
ten sie imrotenBadeanzug
sehen.
Bei Alexander „Honey“

Keen, Model und Ex-Dschun-
gel-Camp-Teilnehmer, sind
sich beide Geschlechter einig:
Von ihmmöchte niemand aus
den Wellen geborgen werden.
Mit einem Prozent Zuspruch
machen auch Angela Merkel
und Martin Schulz in den Au-
gen der Deutschen eine wenig
überzeugende Figur als Ret-
tungsschwimmer. Knapp ein
Drittel der Befragten (28 Pro-

zent)
wünscht
sich keinen
der zur Aus-
wahl stehenden
Promis als ihren Ret-
ter.

Von welchen Promis
möchten die Deutschen

am liebsten gerettet
werden? Pünktlich zum
„Baywatch“­Revival hat
HolidayCheck einmal

nachgefragt.
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Es ist ein legendärer
Fernseh-Vorspann
der 90er-Jahre: In
Zeitlupe laufen Da-
vid Hasselhoff und

Pamela Anderson über den
Strand. Er mit roter Badehose,
sie im deutlich knapperen Ba-
deanzug. Dazu ertönt die ohr-
wurmige Melodie von „I’m Al-
waysHere“. Vielmehr passiert
nicht, und auch in der Serie
selbst waren die Geschichten
oft eher nebensächlich. Ob-
wohl „Baywwy atch“ schnell zum
Kult wurde, dauerte es nach
dem Ende der Serie 16 Jahre,
bis die Serie nun im Kino wie-
derbelebt wird.
Anderson ist mittlerweile 49
Jahre alt undHasselhoff sogar
64 – damit sind die beiden für
Hollywwy ood deutlich zu alt, um

auch jetzt wieder in ihre Bade-
Outfits zu schlüpfen. Das
übernimmt dafür die neue
„Baywwy atch“-Generation:
Dwayne Johnson ist zwar
auch „schon“ 45, damit aber
auch der Älteste in der Crew.
Er gibt den erfahrenen Chef
amStrandvonMalibu, der an-
sonsten deutlich jüngere Ret-
tungsschwimmerumsichhe-
rum hat, darunter Alexandra
Daddario, Kelly Rohrbach und
vor allem Zac Efron.
Nach einem selbstironi-
schen Auftakt und einer hel-
denhaften Rettungsaktion
stellt Regisseur Seth Gordon
kurz die neuen Gesichter vor
und legt ihre Rollen fest. Der
Wichtigste ist dabei Mitch
Buchannon (Johnson), für den
der Job mehr als nur ein Job

ist. „Das ist ein Lebensstil“,
sagt er. Immerhin seien sie
nicht nur dafür da, um Men-
schen vor dem Ertrinken zu
retten, sondern auch, um
sonst für Recht und Ordnung
am Strand zu sorgen.
Dann setzt die eigentliche
Geschichte von „Baywwy atch“
ein: AlsMitch ein Tütchenmit
Drogen findet, beginnen seine
Nachforschungen. Schnell
fällt der Verdacht auf die zicki-
ge Investorin (Priyanka Cho-
pra), diemit ihrenbulligenBo-
dyguards ihre kriminellen
Ziele durchsetzen will. Weil
die Polizei den Rettungs-
schwimmern nicht glaubt,
übernehmen diese selbst die
Ermittlungen, was schließ-
lich in einem bombastischen
Actionfinale endet.

Gespickt ist das Ganze mit
markigen Sprüchen und
unterlegt von coolen Bässen.
Doch auch die helfen erwar-
tungsgemäß nicht, die Story
über zwei Stunden zu tragen.
Deswegen bekommt dann
noch Zac Efron als rebelli-
scher Neuzugang die meiste
Aufmerksamkeit neben John-
son. Efron spielt Matt Brody,
einen einstigen Schwimm-
Olympiasieger, der aber tief
gefallen ist und nun unter
Brücken schläft.
Vor allem muss er nun den
Part von Pamela Anderson
übernehmen, die in der Fern-
sehserie ihren Körper ausgie-
bigst zur Schau stellen durfte.
Die Frauen bleiben diesmal
nämlich ziemlich blass, nur
Kelly Rohrbach wird zumin-

dest ansatzweise zur sexy Iko-
ne stilisiert. Stattdessen be-
kommt Zac Efron unzählige
Filmminuten mit freiem
Oberkörper. (dpa)

David Hasselhoff und
Pamela Anderson wur­

den als Rettungsschwim­
mer von Malibu interna­
tional berühmt. Für die

Wiederbelebung im
Kino sind sie mittlerwei­
le zu alt. Dafür dürfen
nun Dwayne Johnson

und Zac Efron in die Ba­
dehosen schlüpfen.

FFoottoo:: FFrraannkk MMaassii//PPaarraammoouunntt PPiiccttuurreess//ddppaa

Rückkehr der Badehosen
„Baywatch“ mit Dwayne Johnson und Zac Efron

Kino Mittwoch, 31. Mai 2017

„Baywatch“
Komödie, Action

Fazit:
Verfilmung der einstigen Kultserie
aus den 90ern über die Rettungs­
schwimmer von Malibu

Traum vom
Sozialismus
„In Zeiten des abnehmenden
Lichts“ spielt in Ostberlin

Ein gelungener Satire-
film hat Tiefe und hallt
lange nach – genauso

wie das Kammerspiel „In Zei-
ten des abnehmenden Lichts“.
Der Film wartet nicht nur mit
einer Starbesetzung auf, son-
dern beruht auch auf hervor-
ragenden Texten.
Das Familiendrama ist die
Verfilmung des gleichnami-
gen Romans von Eugen Ruge.
Buch wie Film sezieren den
sozialistischenTraum.Haupt-
figur ist der stramme Kom-
munist Wilhelm Powileit
(Bruno Ganz). Der DDR-Bürger
lebt gedanklich in einem
Land, das es so wie in seinem
Kopfnichtmehr gibt. Die Lein-
wandversion konzentriert
sich auf einen Tag im Früh-
herbst 1989 in Ostberlin. Powi-
leit wird 90, die DDR wird 40
Jahrealt.WährenddasStaats-
gebäude bröckelt, ist der Ge-
nosse Powileit als treues SED-
Mitglied nachwie vor vom So-
zialismus überzeugt.

An seinem Ehrentag wollen
Powileits Frau Charlotte (Hil-
degard Schmahl) und sein
Sohn Kurt (Sylvester Groth)
ihm mit der Familie, Freun-
den, Nachbarn und Bekann-
ten ein parteikonformes Fest
bereiten und den eintreten-
den Niedergang des Einheits-
staates dabei konsequent tot-
schweigen – genauso wie die
Flucht des Enkelsohnes Sa-
scha (Alexander Fehling) in
den Westen. Doch dann
kommt das Geheimnis ans
Licht. Und für Powileit zer-
bricht eine Welt. (dpa)

„In Zeiten des abnehmenden
Lichts“
Drama, Satire

Fazit:
Herbst 1989: Wilhelm Powileit,
Stalinist aus vollem Herzen, muss
den Untergang der DDR erleben.

Endlose
Schleife
Teenager­Metamorphose: „Wenn
du stirbst, zieht dein ganzes
Leben an dir vorbei, sagen sie“

Sam hat alles, was sich
ein Teenager in einer
amerikanischen Pro-

vinzstadt nur wünschen
könnte: Sie ist beliebt, schön
und mit dem begehrtesten
Jungen der Highschool zu-
sammen. Sie und ihre drei
besten Freundinnen Lindsey,
Ally und Elody lassen die an-
deren Schülerwissen, dass sie
es sind, die in der Schule das
Sagen haben.
In Sams Leben läuft also al-
les ziemlich perfekt. Bis sie
eines Tages nach einer Party-
nacht aufwacht und in einer
endlosen Zeitschleife gefan-
gen zu sein scheint. Sie durch-
lebt denselbenTagmit densel-
ben Ereignissen immer und
immer wieder. Dass es gleich-
zeitig auch Sams letzter Tag
sein wird, daran gibt es von
Anfang an keine Zweifel. Als
Erzählerin aus dem Off führt
sie die Zuschauer durch die
Ereignisse dieses 12. Februar.

Filmemacherin Ry Russo-
Young inszeniert in dem Film
den Bestseller-Roman der Au-
torin Lauren Oliver aus dem
Jahr 2010. Eine 17-Jährige
ihren Todestag immer wieder
durchleben zu lassen, ist ein
emotionaler Balanceakt, der
von Nachwuchsschauspiele-
rin Zoey Deutch überzeugend
dargestellt wird. (dpa)

„Wenn du stirbst, zieht dein gan­
zes Leben an dir vorbei, sagen
sie“
Drama

Fazit:
Sam muss ihren Todestag immer
und immer wieder durchleben.

„Gregs Tagebuch 4
– Böse Falle!“

FAMILIE. Der elfjährige Gregory
begibt sich mit seiner Familie auf
einen turbulenten wie abwechs­
lungsreichen Ausflug. Eigentlich
wollte Gregs Familie nur zum 90.
Geburtstag der Großmutter fahren.
Greg aber hat andere Pläne: Er
möchte einen Abstecher zu einer
Computerspiel­Messe machen.
FAZIT:

NEU
im Kino

„Deportation Class“
DOKU. Die Dokumentarfilmer Cars­
ten Rau und Hauke Wendler ha­
ben zwei albanische Familien be­
gleitet: von ihren Flüchtlingsunter­
künften in Mecklenburg­Vorpom­
mern bis in ihre südeuropäische
Heimat. Die Autoren lassen die
abgelehnten Asylbewerber selbst,
deren Unterstützer, aber auch die
Beamten zu Wort kommen.
FAZIT:

„Ganz große Oper“
DOKU/MUSIK. Auszeichnungen hat
die Bayerische Staatsoper in Mün­
chen zuhauf eingeheimst. Kein
Wunder, dass ein Dokumentarfilm
vom Ministerialdirigenten im bay­
erischen Kunstministerium, Toni
Schmid, fast nur positive Seiten
zeigt. Der Film solle ja eine „Lie­
beserklärung“ an das renommierte
Opernhaus sein. Eine richtige Ge­
schichte bleibt der Film schuldig.
FAZIT:
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„Bad Amekes kaiserlicher
Küstenvogel“: Auf diesen
prachtvollen Namen haben
Theodor und Mechthild
Knaup, das amtierende Kai-
serpaar der Schützenbruder-
schaft St. Georg Mersch/Ame-
ke, den Schützenvogel getauft.
Wie in den Vorjahren hat
ThorstenAllendorf dashölzer-
ne Federvieh im „Geier-Look“
angefertigt. Ihm wird es am
Pfingst-Wochenende an den
Kragen gehen. (sibe)

Jagd auf den kaiserlichen Küstenvogel
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Ein Jahr lang durf-
ten Theodor und
Mechthild Knaup
gemeinsam als
Kaiserpaar regie-

ren,nunwerden ihreNachfol-
ger gesucht. Das Schützenfest
findet am Pfingstwochenende
auf dem Hof Rubbert (Mersch
28) im Festzelt des Festwirtes
Strohbücker statt.
Los geht es am Freitag, 2. Ju-

ni, um 17 Uhr mit dem Antre-
ten der Bruderschaft am Haus
Grawe (Krähenland 23). Von
dort marschiert die Truppe
zum Ort des Geschehens in
Mersch, wo um 18 Uhr das Vo-
gelschießen beginnt. Dann
wird sich zeigen, wer „Bad
Amekes kaiserlichem Küsten-
vogel“ endgültig den Garaus
und sich selbst zumneuenKö-
nig der Bruderschaft macht.
Untermalt wird das Dämmer-
schoppen vom Spielmanns-
zug, den „Happy Trumpets“
und der FST Showtechnik.
Weiter geht es am Samstag,

3. Juni, bereits ab 11 Uhr mit
dem Frühschoppen im Land-
haus Thiemann in Ameke.
ZumAntretenwerden dieMit-
glieder der Bruderschaft
nachmittags um 16.30 Uhr am
Festzelt erwartet. Anlässlich
des zehnjährigen Bestehens
der Kanonengruppe wird es
ein Salutschießen geben. Es

folgt die Kranzniederlegung
am Ehrenmal. Wieder im
Festzelt auf dem Hof Rubbert
angekommen, wird um 18.30
Uhr ein Gottesdienst für die
gefallenen und verstorbenen
Mitglieder der
Schützenbru-
derschaft ge-
feiert. Ab 20
Uhr stehen
dann Tanz und gute Stim-
mung im Mittelpunkt, wenn
zum Festball geladen wird.
Dafür wollen die „Hengeler
Weend Blaozers“ sorgen, die
sich zum ersten Mal beim

Schützenfest in Mersch/Ame-
ke die Ehre geben. Ebenfalls
aktiv sind an diesem Abend
die Band „Sound Cocktail“ und
natürlich der Spielmannszug.
Lange schlafen ist nicht

drin, denn am
Sonntag, 4. Ju-
ni, geht es
schon um
10.30 Uhr mit

dem Abholen des Königs
durch Offiziere, Avantgarde
und Spielmannszug weiter.
Der Frühschoppen mit Jubi-
larehrung steht ab 10.45 Uhr
auf dem Programm. Damit es

für die kleinen Gäste wäh-
renddessen nicht langweilig
wird, ist wieder der „Balloni“
vor Ort. Weiter geht es um
17.30 Uhr mit dem Antreten
der Bruderschaft am Festzelt
sowie dem Abholen des Kö-
nigspaares samt Hofstaat. Im
Festzelt wird es um 18.30 Uhr
noch einmal musikalisch,
wenn die Herberner Blaska-
pelle Schwartländer aufspielt.
Die beliebte Polonaise zum
Haus Venne mit großem Zap-
fenstreich ist für 21 Uhr termi-
niert. Mit dem Königsball
(Einlass in festlicher Abend-
garderobe) erreicht das Schüt-
zenfest um 22 Uhr seinen ab-
schließenden Höhepunkt. Die
Musik kommt von den
Schwartländern, dem Spiel-
mannszug und der Band „Gi-
golos“. Der Eintritt ist frei. Und
diese Nacht könnte ange-
sichts des Feiertags am Mon-
tag lang werden ... (ne)

www.georgsschuetzen.de

Die Zeit des Fieberns ist
vorbei. Am kommenden
Wochenende sucht die

Schützenbruderschaft St.
Georg Mersch/Ameke

einen neuen Regenten.

Diee Reeggeenttsscchaaftt ddeess Kaaisseerppaaaareess Knaauupp ggeehtt nuun zuu Enddee.. Foottoo ((A)):: Beecckmaann

Polonaise zu Pfingsten
Kaiser Theodor Knaup muss abdanken

Musterung und Meisterschaften
Damit sich die Bruderschaft bei
ihrem Schützenfest auch ordent­
lich präsentiert, wurde kürzlich
beim Frühlingsfest am Landhaus
Thiemann eine Musterung durch­
geführt. Oberst Reinhard Stru­
kamp und Hauptmann Thomas
Borgmann überprüften gewissen­
haft und unter den Augen des
Kaiserpaares die Uniformen von
Avantgarde und Fahnenabord­
nungen. Später konnten die Mit­
glieder bei den Vereinsmeister­

schaften ihr Können an der mobi­
len Schießanlage unter Beweis
stellen. Aufgeteilt in vier Klassen
– „Schüler“ (bis 14 Jahre), „Ju­
gend“ (bis 21), „Schützen“ (bis 44)
und „Alter“ (ab 45) – ging es da­
rum, die meisten Punkte zu sam­
meln. Erstmals konnten auch alle
ehemaligen Regenten in einer
eigenen Wertung gegeneinander
antreten. Alle Sieger werden beim
Frühschoppen auf dem Schützen­
fest geehrt. (sibe)

Zur Sache

Festzelt steht auf
Hof Rubbert

Bei uns ist jeder Kunde König
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Ein „Horrido“ den Schützen!
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Was zählt,
ist auf’m Platz ...

... und wie man
versichert ist.
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Immer da, immer nah.

Bei uns ist jeder Kunde König. Viel Spaß
beim Schützenfest.
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